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PRESSEINFORMATION 	Oktober 2026

Zehn Jahre Museum Barberini 
Potsdams Kunstmuseum feiert 2027 Jubiläum mit Impressionismus sowie Werken von Monet, Renoir und Morisot
Das Museum Barberini feiert 2027 sein zehnjähriges Bestehen. Seit der Eröffnung im Januar 2017 hat sich das Kunstmuseum am Alten Markt zu einem der bedeutendsten Ausstellungshäuser Brandenburgs und zu einem international beachteten Anziehungspunkt für Kunstinteressierte entwickelt. Im Mittelpunkt stehen hochkarätige Sonderausstellungen sowie die dauerhaft präsentierte impressionistische Sammlung des Museumsgründers Hasso Plattner. 
Das Museum befindet sich im rekonstruierten Palais Barberini und verbindet auf besondere Weise Kunst, Architektur und Potsdamer Stadtgeschichte. Mit seinem Standort gegenüber dem Landtag Brandenburg und in unmittelbarer Nachbarschaft zur Nikolaikirche prägt es entscheidend die wiedergewonnene historische Mitte der Landeshauptstadt. Das ursprüngliche Palais Barberini entstand im 18. Jahrhundert unter Friedrich dem Großen. Seinen Namen und seine architektonische Gestaltung verdankte es dem römischen Palazzo Barberini. Über viele Jahrzehnte diente das Potsdamer Gebäude als kultureller und gesellschaftlicher Treffpunkt, bevor es 1945 zerstört und die Ruine später abgetragen wurde.
Auf Initiative des Kunstmäzens Hasso Plattner wurde das Palais an seinem historischen Standort äußerlich rekonstruiert und im Inneren als modernes Ausstellungshaus neu gestaltet. Seit seiner Eröffnung am 23. Januar 2017 knüpft das Museum damit an die kulturelle Tradition des Ortes an und setzt zugleich einen wichtigen Impuls für die Museumslandschaft in Potsdam und Brandenburg.
Impressionismus als Herzstück des Museums
Den Höhepunkt des Jubiläums bildet die Ausstellung „Die Impressionisten. Monet, Morisot, Renoir und ihr Netzwerk“, die bereits am 7. November 2026 eröffnet und bis zum 21. Februar 2027 gezeigt wird. Die Schau wird der Frage nachgehen, wie aus einer zunächst kleinen Gruppe radikaler Malerinnen und Maler eine der beliebtesten Kunstrichtungen der Moderne wurde. Im Mittelpunkt stehen Claude Monet, Berthe Morisot und Pierre-Auguste Renoir sowie jenes Netzwerk aus Kunstschaffenden, Schriftstellern, Kritikern, Förderern, Galeristen und Sammlern, das maßgeblich zum internationalen Erfolg des Impressionismus beitrug.
Einen dauerhaften Schwerpunkt bildet die Sammlung Hasso Plattner. Sie umfasst bedeutende Werke des Impressionismus und Postimpressionismus. Einen besonderen Stellenwert nimmt Claude Monet ein: Seine Landschaften, Gartenbilder und Darstellungen des wechselnden Lichts gehören zu den Höhepunkten der Sammlung.

Weitere Informationen unter:
https://www.museum-barberini.de/de/ausstellungen 

https://www.reiseland-brandenburg.de/aktivitaeten-erlebnisse/kultur/museen-und-themenparks 
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